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Betr.: Stellungnahme Bund Naturschutz zum BP M4/4  

 „Zwischen Herbelhölzle und Augsburger.Str“ 

BN/NU/NÄ 16.03.2016 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen des Landesverbandes nehmen die Bund Naturschutz Kreisgruppe und 

Ortsgruppe Neu-Ulm wie folgt zu o.g. BP „Zwischen Herbelhölzle und Augsburger 

Straße“ Stellung: 

Der Bund Naturschutz lehnt die vorliegende Planung ab. 

Begründung: 

Unserer Ansicht nach eignet sich der vorgesehene Standort nicht für den 

Planungsansatz Container und Wohnmodule für einen Zeitraum von 5 Jahren  

aufzustellen und somit eine notwendige ökologische Aufwertung  dieses 

Grünbestandes zu blockieren  . 

Der Bereich ist Teil eines wichtigen Grünzuges  im Neu-Ulmer Zentrum mit 

Anschluss an das Donauufer. Somit sind sowohl  Aspekte der Lebensqualität von 

Bürgern , als auch bedeutsame Strukturen für die innerstädtische Tierwelt 

betroffen. 

In diesem Gebiet muss eine dauerhafte Sicherung und Entwicklung des 

Grünbestandes  mit Ausrichtung „erlebbare Parksituation“ mit Großbäumen und 

entsprechend angepassten Unterwuchs  erfolgen. Andere Ansätze sind unserer 

Ansicht nach siedlungsökologisch und zukunftsorientiert unter Berücksichtigung 

der Innenstadtsituation nicht zu vertreten. 

Der o.g. Planungsansatz für Container und Wohnmodule gaukelt eine zeitliche 

Befristung vor, die bei realer Belegung   mit hoher Wahrscheinlichkeit  zu 

entsprechenden Verlängerungen der Nutzungszeiten führen würde .  Derartige 
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„bauliche Übergangslösungen“ haben unserer Ansicht nach nichts in 

Entwicklungsbereichen für innerstädtisches Grün zu suchen. Vor allem , da durch 

den Abbruch der alten Sportgebäude eine sofortige , zukunftsorientierte 

Entwicklung des Grünbereiches möglich wäre. 

Das Gebiet hat bzgl. Artenschutz eine hohe Bedeutung als Sommerquartiersbereich 

und Jagdhabitat für die gefährdete Fledermausart „Großer Abendsegler“. Von daher  

ist die Erfordernis zur weiteren Grün-Entwicklung dieses Gebietes auch unter dem 

Aspekt des Artenschutzes von hoher Bedeutung. 

Zusammenfassend kristallisiert sich unter Berücksichtigung der realen 

Rahmenbedingungen heraus, dass das Gelände als Aufstellplatz für Wohncontainer 

o.ä. nicht geeignet ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Kurus-Nägele 

( Geschäftsführer )       

 

    

 

   


